
 
 
BAYERISCHER FUSSBALL-VERBAND  
Bezirk Schwaben 
Bezirksspielausschuss  

                                                                                                       
 

Vorsitzender 
Johann Wagner 
Rechbergstr. 1a 
86637 Zusamaltheim 
Fernruf: (08272) 899658 
Telefax: (08272)899659 
Handy: 017610015090 
E-Mail: 
Wagner-zusamaltheim@t-online.de 

                  Stand: 05/11/2009 

31. Schwäbische Hallenfußballmeisterschaft 2009/2010 
 

Höchstädt 06.01.2010 

Gruppe 1                        Gruppe 2 
FC Gundelfingen                  TSV Nördlingen 
SSV Höchstädt (*)                TSV Oettingen 
FC Pfäfflingen-D.                  TSV Wemding  
 
Spielplan: 
 
15:00 Uhr   Gundelfingen - Pfäfflingen 
15:25 Uhr   Nördlingen - Wemding 
15:50 Uhr   Höchstädt - Gundelfingen 
16:15 Uhr   Oettingen - Nördlingen 
16:40 Uhr   Pfäfflingen - Höchstädt  
17:05 Uhr   Wemding - Oettingen 
 
17:45 Uhr   _________________________ 
                   1.Gruppe 1  -  2.Gruppe 2 
18:10 Uhr   _________________________ 
                   1.Gruppe 2  -  2.Gruppe 1 
 
19:00 Uhr   Endspiel 
 

Allgemeine Hinweise: 

 
 ■ Die mit Stern  (*) gekennzeichneten Vereine sind Ausrichter der jeweiligen Turniere. 
 
 ■ Die Sieger der beiden Gruppeneröffnungsspiele bestreiten auf jeden Fall die zweite Begegnung  
    ihrer Gruppe (Ausnahme beim Turnier in Hawangen,  Marktoberdorf u. Neusäß, hier bleibt es beim festgelegten    
    Spielplan). Damit   ist  Spannung bis zum Ende der Gruppenspiele gewährleistet. Endet eines dieser Eröffungsspiele  
    unentschieden,  bleibt es beim ausgedruckten Spielplan für die jeweilige Gruppe. 

 
        ■ Bei der Endrunde in  Augsburg finden die Spiele im Ko.-System statt. 

 
 ■ Spielzeit: Die Gruppenspiele beim Vorrundenturnier in Hawangen, Marktoberdorf  u. Neusäß 1x 12 Minuten das   
                     Endspiel 2x 10 Minuten. Die Gruppenspiele - und das Endspiel in den fünf weiteren Vorrunden Turnieren              
                    jeweils 2x 10 Minuten.  Im Endrundenturnier in Augsburg jeweils 2x 15 Minuten. 
 
■ Enden die Endspiele bei allen Turnieren unentschieden so werden sie nach  § 10 der Hallenrichtlinien um 2x5 Minuten    
   verlängert.  Endet die Verlängerung torlos, wird der Sieger durch 7-m-Schießen ermittelt ( siehe § 11, Abs.12 der     
   Spielbestimmungen).  Enden Viertel- und Halbfinalspiele unentschieden wird der Sieger sofort durch 7-m- 
   Schießen ermittelt ( siehe § 11, Abs.12 der Spielbestimmungen). 
    

              
       ■ Der Lostopf zur Ermittlung der Viertelfinalspiele beim Endturnier in Augsburg steht in Höchstädt. 
          Hier werden am 6. Januar die Paarungen gezogen. Von allen Teams ist ein Spielball mitzubringen.  
     
       ■ Endrunde in Augsburg:  Spielbeginn ist 12.30 Uhr. 
 
       ■ Bei der Endrunde in Augsburg wird auch die Schwäbische Frauenmeisterschaft ausgetragen 
          ( siehe gesonderten Spielplan ).  


